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Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen (SAA) der 

EU mit Bosnien und Herzegowina 

SAA trat mit 1.6.2015 in Kraft 

Bereits im Juni 2008 wurde das Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen (SAA) der EU mit 

Bosnien und Herzegowina unterzeichnet. Der Handelsteil des SAAs wird durch das 

Interimsabkommen über Handel und Handelsfragen bereits seit 1. Juli 2008 vorläufig angewendet. Am 

1. Juni 2015 trat das Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen der EU mit Bosnien und 

Herzegowina nun endgültig in Kraft. 

Das SAA wird insbesondere die Beziehungen der EU zu Bosnien und Herzegowina durch die 

Gründung eines eigenen institutionellen Rahmens aktualisieren: SAA-Rat, SAA-Komitee sowie 

sektorale Unterausschüsse. Durch das SAA wird auch ein parlamentarischer Ausschuss zwischen dem 

Europäischen Parlament und der Parlamentarischen Versammlung von Bosnien und Herzegowina 

eingerichtet.  

Das SAA der EU mit Bosnien und Herzegowina muss jedoch noch angepasst werden, um dem Beitritt 

Kroatiens zur Europäischen Union Rechnung zu tragen. 
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